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Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
die SPD-Ratsfraktion möchte Sie regelmäßig über die Bauprojekte der Stadt Bonn 
informieren. Der Newsletter greift aktuelle Themen aus dem Bereich Baumanagement 
auf und stellt die Arbeit der SPD-Ratsfraktion vor. 
Sie erhalten diesen Newsletter, weil wir annehmen, dass Sie an den Informationen 
interessiert sind. Sollten Sie in Zukunft keinen Newsletter mehr erhalten wollen,  so 
teilen Sie uns dies bitte kurz mit. Wir werden Sie sofort aus dem Verteiler streichen. 
Wenn Sie weitere Interessent/inn/en für den Infobrief haben, freuen wir uns ebenfalls 
über eine Nachricht. 
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1. Online-Umfrage zur Farbgestaltung  der Kennedybrücke 
 
    Nachdem auf der Beueler Seite der Brücke verschiedene Farbtöne als      

 Testanstrich aufgebracht wurden, diskutieren die Bürgerinnen und Bürger  
 über die künftige Farbgestaltung der Brücke. Uns ist es wichtig unsere    
 Entscheidung im Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern zu Treffen. Da  
 sich jetzt alle ein Bild über die mögliche Farbgestaltung machen können,  
 möchten wir den Bonnerinnen und Bonnern die Möglichkeit geben, uns  
 ihre Meinung mitzuteilen. Unter www.spd-bonn-im-rat.de ist dies ab  
 sofort möglich. 

 
2. Stadt baut Hochwasserschutz weiter aus 
 
    Am Montag, dem 13.August, begannen die Bauarbeiten für den weiteren  

Ausbau des Hochwasserschutzes am Beueler Rheinufer. Bis Ende  
November 2007 soll die Sitzstufenanlage an der Rampe, die zum Rhein  
führt, ausgebaut werden. Dazu muss die Promenade einschließlich     

 



 

 
 

Radweg auf einer Länge von ungefähr 150 Metern gesperrt werden.  
     Für die Dauer der Bauzeit wird auf der angrenzenden Rasenfläche ein  
    etwa drei Meter breiter provisorischer befestigter Geh- und Radweg   

angelegt, so dass die Promenade durchgängig bleibt. 
 
 
3 .    Neue Software für die nächsten Wahlen 
 
    Der Bau- und Vergabeausschuss beschloss in seiner letzten Sitzung die  

Anschaffung einer neuen Software für die Organisation von Wahlen. Das  
Programm wird benötigt für die Wahlvorbereitung, -ergebnisermittlung  
und -präsentation. Die Kosten liegen bei zirka 20.000 Euro. Das   
Programm wird bei den Europawahlen im Frühjahr 2009 zum ersten Mal  
zum Einsatz kommen. 

 
 
4. Welttag gegen Kinderarbeit  
 
     Anlässlich des Welttages gegen Kinderarbeit hat Amtsleiter Martin   

Krämer in einem Interview mit dem ARD-Morgenmagazin die Bonner  
Regelungen zur Verhinderung ausbeuterischer Kinderarbeit bei  
öffentlichen Aufträgen vorgestellt.  

 
     Zum Hintergrund: Schon Mädchen und Jungen im Alter von zehn Jahren  

arbeiten oft mit giftigen Substanzen, noch jüngere Kinder arbeiten für  
umgerechnet 80 Cent pro Tag auf ägyptischen Baumwollplantagen oder  
müssen in indischen Steinbrüchen Granit hauen, der bei uns preiswert in  
Baumärkten erhältlich ist.  

 
    Die Stadt Bonn verzichtet daher seit 2004 auf Produkte aus  

ausbeuterischer Kinderarbeit. Bei Ausschreibungen von Sportartikeln  
(Fußbälle etc.), Sportbekleidung, Spielwaren, Teppiche, Wohn- und  
Kleidungstextilien, Natursteinen, Pflastersteinen, Lederprodukten,  
Billigprodukten aus Holz und Agrarprodukten wird von den Bietern eine  
entsprechende Erklärung gefordert. Die Erklärung, die auch nähere  
Informationen zum Thema enthält, ist im Vergabehandbuch abrufbar. 

 
5.  Leuchtensanierung an Bonner Schulen 
      

Nach einer öffentlichen Ausschreibung durch das SGB wurden Aufträge mit einem 
Gesamtwert von 1,24 Mio. Euro für Leuchtenaustausch und dadurch notwendig 
gewordene  Deckensanierungen erteilt. Die Sanierungen begannen bereits in den 
Sommerferien und werden in diesem Jahr fortgesetzt. 
Eine weitere Ausschreibung soll noch in 2007 mit etwa gleichem Volumen 
durchgeführt werden. Danach ist eine dritte Staffel geplant, die zusätzlich 
Brandschutzmaßnahmen enthält. Nach Abschluss der Gesamtmaßnahme ist mit einer 
Stromeinsparung in Höhe von 1,6 Mio. kWh/Jahr zu rechnen. Gleichzeitig wird die 
Umwelt um 970 Tonnen CO2 entlastet. Ein sehr positiver Beitrag für den 
Klimaschutz.  



 

 
Welche Bonner Schulen bereits saniert sind, noch in diesem Jahr saniert werden 
bzw. wann es geplant ist, kann der Mitteilungsvorlage des Betriebsausschusses  
SGB / Drucksache Nr. 0712076 entnommen werden: 
http://www2.bonn.de/bo_ris/daten/o/htm/07/0712076.htm 
 
 

6.  Energetische Optimierung Sportpark Nord 
 
Mir der Mitteilungsvorlage Drucksachen Nr. 0710464NV5  ( Link: 
http://www2.bonn.de/bo_ris/daten/o/htm/07/0710464NV5.htm)  teilt  das SGB mit, 
dass die zum 1. Januar 2007 aufgelegten Förderprogramme der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) zur energetischen Sanierung des Sportpark Nord genutzt 
werden sollen  (Beschlüsse Hauptausschuss und Sportausschuss). Zu diesem Zweck 
wurden für das Gesamtkonzept der energetischen Sanierung Kosten für die Technik 
nach heutigem Stand und die Kosten für die bauliche Grundsanierung ermittelt. 
Maßnahmen im Bereich Umkleideräume und Restaurant (ca. 600.000 Euro), 
Installation einer Fotovoltaik-Anlage auf dem Tribünendach (ca. 1,6 Mio. Euro), 
Unterhangdecke im Schwimmbad (290.000 Euro), Fassaden- und Dachsanierung der 
Sporthalle (ca. 1,8 bis 1,9 Mio. Euro) und die bauliche Instandsetzung des 
Schwimmbeckens und  der Technik (ca. 3,15 Mio. Euro). 
Des Weiteren soll überprüft werden, welche Kosten für die Durchführung von 
Abendveranstaltungen in Bezug auf Beleuchtung und Bestuhlung/Entfluchtung bei 
mehr als 5000 Teilnehmern entstehen. Hierzu wird das SGB noch berichten. Eine 
Trainingsbeleuchtung wird bereits auf rund 100.000 Euro geschätzt. 

 
7.   Robert-Wetzlar-Berufskolleg 

 
Die SPD-Fraktion im Betriebsausschuss SGB hat den Antrag auf Vertagung der 
Beschlussvorlage - Erweiterung des Robert-Wetzlar-Berufskollegs - gestellt. Die 
schwierige Haushaltslage und das Fehlen einer Prioritätenliste für 
Schulbaumaßnahmen und –sanierungen wurden als Gründe genannt.  Im 
Wirtschaftsplan 2008 des SGB soll die Maßnahme Berücksichtigung finden 
(zumindest die Planung der Erweiterung). Wir hoffen, dass bis zur nächsten 
Ausschusssitzung eine Planungsgrundlage vorgelegt wird, damit die Vorlage 
abschließend beraten werden kann. 
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